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Narienwerder. 
1892. 


Me - 
Nro, 51. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 

1) Bekanntmachung, 

betreffend die Verlooſung von vierprozentigen Staats⸗ 

ſchuldverſchreibungen des Jahres 1868 Anleihe A, jowie 

die Reſte der gekündigten Staatsanleihen von 1850, 

1852, 1853 und 1862 zu 4 % und der gekündigten 
4% prozentigen konſolidirten Staatsanleihe. 


Bei der heute in Gegenwart eines Notars öffent: 
lich bewirkten 24. Verlooſung von Schuldverſchrei⸗ 
bungen der 4prozentigen Staats anleihe von 1868 A. 
ſind die in der Anlage verzeichneten Nummern gezogen 
worden. Dieſelben werden den Beſitzern zum 1. Juli 
1893 mit der Aufforderung gekündigt, die in den aus⸗ 
gelooſten Nummern verſchriebenen Kapitalbeträge vom 
1. Juli 1893 ab gegen Quittung und Rlickgabe der 
Schuldverſchreibungen und der ſpäter zahlbar werdenden 
Zinsſcheine Reihe VII Nr. 4 bis 6 bei der Staats⸗ 
ſchulden-Tilgungskaſſe hierſelbſt, Taubenſtraße Nr. 29, 
zu erheben. Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 1 Uhr Nachmittags, mit Ausſchluß der 
Sonn- und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage 
jeden Monats. 

Die Einlöſun 
Hauptkaſſen und in Frankfurt 

Zu dieſem Zweck können die Schuldverſchreibungen 
nebſt Zinsſcheinen einer dieſer Kaſſen ſchon vom 1. Juni 
18093 ab eingereicht werden, welche ſie der Staats⸗ 
ſchulden-Tilgungskaſſe zur Prüfung vorzulegen hat und 
nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung vom 1. Juli 
1893 ab bewirkt. Der Betrag der etwa fehlenden 
Zinsſcheine wird vom Kapitale zurückbehalten. 

Mit dem 1. Juli 1893 hört die Berzin: 
ſung der verlooſten Schuld verſchreibungen auf. 

Zugleich werden die bereits früher ausgelooſten 
und gekündigten auf der Anlage verzeichneten, noch 
rückſtändigen Schuldverſchreibungen der Staatsan: 
leiben von 1868A, 1850, 1852, 1855 und 1862 
wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen, daß die 
Verzinſung derſelben mit dem Tage ihrer Kündigung 
aufgehört bat. 

Die Staatsſchulden⸗ 
einen Schriftwechſel mit den Inhabern der Schuldver⸗ 
schreibungen über die Zahlungsleiſtung nicht einlaſſen. 

Formulare zu den Quittungen werden von den 
obengedachten Kaſſen unentgeltlich verabfolgt. 

Ausgegeben in Marienwerder am 


g geſchieht auch bei den Regierungs⸗ 
a. M. bei der Kreiskaſſe. 


Tilgungskaſſe kann ſich in 


Schließlich benutzen wir dieſe Veröffentlichung, 
darauf aufmerkſam zu machen, daß von den Schuld 
verſchreibungen der konſolidirten 4ſ%% progentigen 
Staatsanleihe, welche gemäß § 2 des Geſetzes vom 
4. März 1885 (G. S. 55) und der dieſſeitigen 
Bekanntmachung vom 1. September 1885 in Ver⸗ 
ſchreibungen der konſolidirten 4prozentigen Staatsan⸗ 
leihe umzutauſchen waren, die in der Anlage unter IV 
aufgeführten Nummern auch bis jetzt noch nicht ein⸗ 
gereicht worden ſind. Die Inhaber dieſer Schulover— 
ſchreibungen werden deshalb wiederholt aufgefordert, 
den beregten Umtauſch zur Vermeidung von weiteren 
Zins verluſten alsbald zu bewirken, indem wir au 
drücklich bemerken, daß die zu den neuen 4 prozentigen 
Verſchreibungen von 1885 gehörigen Jinsſcheine Reihe ! 
Nr. 3 bis 20, von welchen die Scheine Nr. 3 bis 16 
bereits fällig geworden ſind, beſtimmungsmäßig 4 Jahre 
nach ihrer Fälligkeit zu Gunſten der Staatskaſſe ver 
jähren. Die Zinsſcheine Nr. 3 bis 8 ſind demnach 
ſchon verjährt. 3 

Berlin, den 2. December 1892. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
v. Hoffmann. 
Bekanntmachung. 

Die Weihnachtsſendungen betreffend. 
Das Reichs-Poſtamt richtet auch in dieſem Jahre 
an das Publikum das Erſuchen, mit den Weihnachks⸗ 
verſendungen bald zu beginnen, damit die Packetmaſſen 
ſich nicht in den legten Tagen vor dem Feſte zu ſehr 
zuſammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in der Pes 
förderung leidet. 

Die Packete ſind dauerhaft zu verpacken. Dunne 
Pappkaſten, ſchwache Schachteln, Cigarrenkiſten ꝛc. ſind 
nicht zu benutzen. Die Aufſchrift der Packete muß deut⸗ 
lich, vollſtändig und haltbar hergeſtellt ſein. Kann die 
Aufſchrift nicht in deutlicher Weiſe auf das Packet geſetzt 
werden, ſo empfiehlt ſich die Verwendung eines Blattes 
weißen Papiers, welches der ganzen Fläche nach feſt 
aufgeklebt werden muß. Bei Fleiſchſendulgen und ſolchen 
Gegenſtänden in Leinwandverpackung, welche Feuchtig⸗ 
keit, Fett, Blut ꝛc. abſetzen, darf die Aufſchrift nicht 
auf die Umhüllung geklebt werden. Am zweckmäßigſten 
ſind gedruckte Aufſchriften auf weißem Papier. Da⸗ 
gegen dürfen Formulare zu Poſt⸗Packetadreſſen für 
Packetaufſchriften nicht verwendet werden. Der Name. 
des Beſtimmungsorts muß ſtets recht groß und kräftig 
gedruckt oder geſchrieben ſein. Die Packetaufſchrift muß 
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22. December 1892. 


jännntliche Angaben der Begleitadreſſe enthalten, zu⸗ 
treffendenfalls alſo den Frankovermerk, den Nachnahme⸗ 
Neal nebſt Namen und Wohnung des Abſenders, den 
Vermerk der Eilbeſtellung u. ſ. w., damit im Falle des 
Verluſtes der Begleitadreſſe das Packet auch ohne die⸗ 
ſelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann. Auf 
Packeten nach größeren Orten iſt die Wohnung des 
ie auf Packeten nach Berlin auch der Buch⸗ 
ſtabe des Poſtbezirks (G., W., 80. u. ſ. w.) anzugeben. 
Zur Beſchleunigung des Betriebes trägt es weſentlich 
bei, wenn die Packete frankirt aufgeliefert werden. 
Das Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach 
Orten des Deutſchen Reichs-Poſtgebiets beträgt bis zum 
Gewicht von 5 Kilogramm: 25 Pf. auf Entfernungen 
bis 75 Kilometer (10 Meilen), 50 Pf. auf weitere 
Entfernungen. 
Berlin W., den 10. December 1892. 
Reichs- Poſtamt, Abtheilung J. 
Sachſe. 
Verordunugen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Gendreizig in Bruß zum Standesbeamten! 
für den Standesamtsbezirk Bruß, Kreiſes Konitz, an! 
Stelle des rn, Anitsvorſtehers Cichocki zur 
öffentlichen Kenntniß. | 

Danzig, den 13. December 1892. | 
Der Ober-Präſident. | 
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4) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Hausbeſitzers und Dorfgeſchworenen Resnerowski zu 
Schäferei zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
site Marienfelde, Kreiſes Marienwerder, an Stelle 
des Gemeindevorſtehers Spalding in Marienfelde zur 
öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 14. December 1892. 
Der Ober⸗Präſident. 

5) Landes polizeiliche Auorduung. 

Meine landespolizeiliche Anordnung vom 26. Juli 
d. Is., abgedruckt im Extrablatt zu Nr. 30 des Amts⸗ 
blattes, betreffend die Ein- und Durchfuhr beſtimumter 
Gegenſtände aus Rußland, wird, ſoweit es ſich um 
Herkünfte aus Finnland handelt, hierdurch aufgehoben. 
Bezüglich der aus dem übrigen Rußland anlangenden 


Herkünfte bleibt die genannte landespolizeiliche Anord— 


nung in Kraft. 
Marienwerder, den 19. December 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 
6) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Thorn, mit 
dem Wohnſitze in Thorn, iſt durch den Tod des bis— 
herigen Inhabers erledigt. Mit der Stelle iſt eine 
jährliche Remuneration von 600 Mark verbunden. 
Geeignete Bewerber wollen mir ihre Meldungen 
unter Beifügung ihres Lebenslaufes, der Approbation 
und ſonſtiger Zeugniſſe bis zum L. Januar 1893 einreichen. 
Marienwerder, den 19. December 1892. 
Der Regierungs— Präſident. 


7 Es find im Kreiſe Schwetz folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: 
— — — — 
= 97 Namen, Stand und Wohnort 
= Bezeichnung 
2 des 
2 [Anmtsbezirks. der Amtsvorſteher der Stellvertreter. 
5 CCC 
Konſchitz Thimm, Gutsbeſitzer in Unterberg 
2] Gr. Sibſau Quittenbaum, Rittergutsbeſitzer in Groß 
Sibſau 
Gr. Lubin Wollert, Deichhauptmann in Gr. Lubin 
Orueczuo Niemeyer, Gutsbeſitzer in Gruezuo 
B| Poln. Konopath [Engelhard, Rittergutspächter in Poln. 
Konopath 
66 Laskowitz von Gordon, Königlicher Kammerherr und 
Rittergutsbeſitzer in Laskowitz 
1J Taſchau Wiſſelinck, Rittergutsbeſitzer in Taſchan — 
8| Oſche J. Haß, Königlicher Forſtmeiſter in Oſche — 
9J Oſche JI. Metzer, Gutsbeſitzer in Oſche Mentz, Gutsbeſitzer in Sauermühle 
10] Siemkau von Holtzendorff, Rittergutsbeſitzer in Mezner, Gutsbeſitzer in Buddin 
Siemkau 
110 Lowinneck Liedtke, Rittergutsbeſitzer in Lowinneck — 
12, Bremin von Nitykowski⸗Grellen, Rittergutsbeſitzer Siebert, Gutspächter in Adl. Saleſche 
in Bremin 
13] Jagdhaus Hellwig, Königl. Forſtmeiſter in Jagdhaus — 
14) Sullnowo — von Parczewski, Rittergutsbeſitzer in Bellno 
15 Wirry — Heinrich, Rittergutsbeſitzer in Falkenhorſt. 


Marienwerder, den 12. December 1892. 
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r Regierungs-Präſident. 


8) Nachdem die Rechnung unſerer Haupt Kaſſe über 
die Verwaltung der Elementarlehrer Wittwen⸗ und 
Waiſenkaſſe des Regierungsbezirks Marienwerder für, 


das Rechnungsjahr 1891,92 ſowohl von uns, als auch 


„ Einnahme. 
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von den Kuratoren nachgeſehen und die Rechnungs 
legerin entlaſtet iſt, wird die Rechnung in ihren Haupt: 
reſultaten gemäß $ des Statuts vom 23. Mai 
885 nachſtehend veröffentlicht. 


Er) 
[2 72] 


Iſt⸗ Saite 
Einnahme So 
M. af MM al Al 1 


697 50 


1] An Stellenbeiträgen U 
2] An Gemeindebeiträgen 24746. 25 
3 An Capitalzinſen A i K- 1008.14 | 
An einmaligen Einnahmen (zurückgezahlte Kapitalien) 14190, — | 
5] An Zuſchuß aus der Staatskaſſe 1461537 2 y 
Summa der Einnahme 124933 20] — | 
Iſt Reſte 
B. Ausgabe. Ausgabe 
M 4 
1] Verwaltungskoſten 5490 
2J Penſionen 11033731 62 50 
3 Sonſtige Ausgabe (Kapitalanlegung) e 
. I — „am | sme — og e aa — um 
Summa der Ausgabe 124933 206 6250 
—————— — — 
1 Pfand⸗ Privatob:] Haar 
C. Ausgleich. briefe pp. ligationen 
eee 
Die Einnahme beträgt . . . . a le Pre ss 26 
Die Ausgabe beträgt - - Hie euren: fa . 124953 26 
Vermögen des Fonds R a 5 65050 001161933 5010 298 67 
) — — ne 
227282 17 
Marienwerder, den 23. November 1892. 
Königliche Regierung, Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
9) Bekanntmachung. Die durch die Bekanntmachung vom 26. Auguſt 


Wir haben dem Königlichen Forſtkaſſen Nendanten 
Schultz zu Stegers die Ermächtigung ertheilt, an 
Stelle des ant J. October d. Is. ausgeſchiedenen Kaſſen⸗ 
gehülfen, Hilfsjägers Brandhoff, den Freiſchulzenbeſitzer 
und Gemeindevorſteher Mauſolf zu Stegers vom TDN 
December d. Js. ab anzunehmen und ſich in Abweſen⸗ 
heitsfällen ſowohl auf der Kaſſe, als auch bei den Holz- 
verſteigerungsterminen und Zahltagen durch den letzteren, 
für deſſen Amtshandlungen der Rendant jedoch die 
volle perſönliche Verantwortung zu tragen hat, ver— 
kreten zu laſſen. 

P> Dem Kaſſengehülfen, Gemeindevorſteher Mauſolf 
iſt infolgedeſſen die Befugniß zur Ausſtellung gültiger 
Kaſſenquittungen beigelegt. 


a 


0 


1890 dem bisherigen Kaſſengehülfen, Hilfsjäger Brand⸗ 
hoff beigelegte gleiche Befugniß wird hiermit zurück 
genommen. 
Marienwerder, den 9. December 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
Wellenberg. Bode. 
10 ut cand. theol. Endemann in Platzig, Kreis 
Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer zu fungiren. 
Marienwerder, den 12. December 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen und Schulweſen. 
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II) Bekanntmachung. Nicht: 
Auf Grund des § 6 Artikel 11 des Reichs⸗Ge⸗ Hafer. Heu. ſtroh. 
ſetzes vont 21. Juni 1887 (R. G. Bl. S. 245) betreffend im Hauptmarktorte lb Ao Ab 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die) Culm für die Kreiſe Brieſen 
Quartierleiſtungen und die Naturalleiſtungen für die und Culm 7,58 3,15 2,63 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der! Flatow „ den Kreis Flatow 1. o ee 
Eu vom 30. Auguft 1887 (R.“ Dt. Krone „ „ Dt. Krone 6,97 2,89 2,36 
SB. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Tanoka ies werden nachſtehend mit einem Roſenberg und Strasburg 7,21 3,55 2,16 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch- Marienwerder für den Kreis 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die Marienwerder 7,51 3,68 2,36 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ Konitz für die Kreiſe Konitz, 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten Schlochau und Tuchek 7,00 2,36 2,89 
(8 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs-Geſetzes vom Graudenz für die Kreiſe Grau- 
13. Juni 1873) im Monat November 1892 für denz und Schwetz 7,41 3,29 2,89 
Fourage gezahlt worden ſind, Ba gemacht. Thorn für den Kreis Thorn 7,61 3,48 2,56 
Es betrug im Monat November 1892 der Durch⸗ . 3 J Pass: 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines 2 Auf Marienwerder, den 19. December 1892. 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg | Der Negierungs-Präfident. 
42) Nach 
von den Markt- und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
| 2 2 a 
N pro 100 Kilogramm. X bro 1 Kilo: 
| Namen | __ Steg. eu Rind⸗ Ten 
Erd: | Spei- rer S 
der Wei- Rog⸗ fen, 10 Kar⸗ ` — 
Gerſte. Hafer. gelbe, boh- (Linfen Richt: 8 Heu. 
Cr de Le 89 90 Rn fe * Keule. Bauch. 


| 
2 M. Pf. M. ze Pf. M. Pf. 
11 Chriſtburg 142011 


M. Pf. M. BEIDE Pf. M. Pf. DE BIM. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf M. Pf. 
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1274211 651204 18/751 304 meer 120) 1— 120 
2 Conitz N 50012 44/13 72012 79.152635 —660.— 3 GE 525.— - 425 107—87 120 
3 Dt. Krone En 12 50113:79 1283, 14145 40 .—50— 2 2 50 4150 — | 550 120 ie 120 
1 Culm 1455112 752597 20.— 30 —60— 3— 5.— 356) 6— 120 1— 130 
Dt. Gylan 1389112 46112. 07113 26117 72, — —— — 3] 3,86, — 668 150 1 10] 135 
0 Flatow 15 501236013 — 14 89ʃ15—— . 260 6—— — 61—| 1 20 1— 1'40 
aM. Friedland — 1235012 810128001488 ———— 248) 5—— — 5 14 — 120 
8 Graudenz 13 38213 79112 70 5 761636 3005 56 51122 3066 525.— — 5861 127 | 105] 120 
9 Jaſtrow - — 11215114 4313149|16 — DER 2.45 5017 1 I: Il, — 85 114 
10%%Löbau 158713 1411 21 11 6513 AU — 1 2126, — Sale N 1 180 1 18 128 
N Marienwerder 49012 75106 5413|; 54,30 — 64 — 1? 270 450—— 7 F 120 Mor 120 
2 Mewe 2712 81,13 411433——— 4-1 o 1— 140 
1; / Neumark 2001241411 641247 ——— — 242 406.— — 444 1—| 1--| 109 
een 20 12 5409 A a au Baia VER 420 —— 5180) 10—95] 1169 
Roſenberg 25001155 31133: a — 287] 470 — — 425] 125 ——| 1/25 
i 10 Schlochau 206/12 93116 — — 2011 488 — 1 4 1,98 — — 120 
18 Schwetz | ! a 2 SL e 269 —i— i- a EN 1/20 
1 S 5 20 13 Ser Fe 256 vl: 2, 9—ͤ a 140, 1 N: 
NL 5 30 n 90 75 
20 Thorn 130315 25416 28 583 10 asa — 6062 160 120 1120 
210Tuchel 1401188026123 9 ——— — 250 5 5 11090 1116 
Summa n dish "sa 1180 56 585 EB 60/6 46 8181 23 96 18 0512612 
Durchſchnitt 74113 8913 1815 03181 50 57 20 270170032 ]5 450120 if ne 
22 Vandsburg n 8 
23, Neuenburg e a e bd d0 
24 Hammerſtein 3 Litas A 
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13) Dem Fräulein Klara Kullak in Gr. Brodsende, unſerer ſänuntlichen Pfandbriefe werden vom 15. De⸗ 
1 — K 27 T * r . s ee e y |A A = x . Se 2 A nr A 
Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen cember 1892 ab ſowohl hier an unſerer Kaſſe, Hunde⸗ 


Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 6. December 1892. h 
Kgl. Regierung, Abtheilung für Kirchen- u. Schulweſen. 
14) Bekanntmachung. , 
Auf Grund des § 19 des Geſetzes iber die Er⸗ 
richtung von Rentenbanken vom 2. März 1850 wird 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der 


l 
| 
| 
| 


gaſſe Nr. 56, in den Stunden von 9 bis 12 Uhr 
Vor⸗ und 3 bis 5 Uhr Nachmittags wie: 
in Berlin bei der Preußiſchen Hypotheken⸗Ver⸗ 
ſicherungs-Actien-⸗Geſellſchaft, Mauerſtraße 66, 
in Königsberg i. Pr. bei Herrn Friedr. Laub⸗ 
meyer, Kirchenſtraße Nr. 7, 
in Marienwerder bei Herrn M. Hirſchfeld in 


Lübecker Feuer⸗Verſicherungs-Verein von deren Geſchäftsſtunden 
1826 in Lubeck unter die Zahl derjenigen Verſiche- baar und unentgeltlich eingelöſt. 


denen 


rungs-Geſellſchaften aufgenommen worden ift, 
wir die Verfiherung uns rentenpflichtiger Gebäude ges 
ſtattet haben. | 
Königsberg, den 8. December 1892. 
Königliche Direction 
der Rentenbank für die Provinzen Dit u. Weſtpreußen. 
15) Bekanntmachung. 
Die am 2. Januar 1893 fälligen Zinskoupons 


zeichniß, 


Bei Präſentation mehrerer Coupons iſt ein Ver- 
in dem die Appoints geſondert aufgeführt 
ſtehen, zu übergeben. 

Mit Ablauf dieſes Jahres verjahren die im 
Jahre 1888 fällig gewordenen, bis dahin nicht abge— 
hobenen Zinscoupons. — 

Danzig, im December 1892. 

Danziger Hypotheken-Verein. 


weiſung 5 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat November 1892. 
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Laden- Preiſce. 
pro 1 Kilogramm. 


Preiſe. 
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gramm. T 
Kolb- | Sel | 60 jimoh * | "T Salz sam 
Eis Sert] op [ent | 15 | ger w meis Jann Jen, goe | ner 1 Baier 

a Dut | Eier.] Wei-] Rog- Grau⸗ Jede e 1 1 wöhn⸗ Schmalz] ori 

| ter. Grütze Grütze Java. N “| 0 geige. 

chert.) zen.] gen. | | 2 | er). | ter.) liches. DR 
De Pf. N. Pi,. Pf. M. Pf. M. Bi. Me. WE M. BI. M. BEIM. BEIN. PI. W. bf. N. PM. Pf lan. Pf. M. Pf.] M. Pf.! M. Pf. 
r 7724301307601 500 270 3160 zka 1] 60) 50 
— 97 s 1,68, 9 3170120, — 120,40 | 40 40|— 50] 280) 3120] — 201 1/50) — 49 
S NE 1:80, 220 439.— 30. — 20 — 40.— 30 40140 — 500 2800 3'60] — 20) 1180 — 40 
110) 105, 1180) 2,30] +50 26.22 — 5040 50 — 60 — 60 280) 360 — 200 1/80) — 50 
110) 7— 105, 20 440-4 281 50—40 50-145] 320) 41 — 20 180) — 60 
1—1— 2—] 180] 320—4082 — 61136 80,80 60] 3—| 360 — 20 1160] — 50 
—_ 50-80) 2 0 20 —60.— 351-1040 40 3 — 340 — 20 10 — 40 
10061 105 170% 2010382. — 28 — 2 50'150, 60 — 45 260 — 35 — 200 1 80| — 45 
e 130,36, r BA 31 3,60 120] 1 80i — 36 
75 — 70 1880 186 244251 20 — 4040 40. 30 240, 2 80 — 20 2 — 
— 90, 105 170 202 3132 — 30—05 — 60—60.—60— 60 3—, 380| — 20| 1 so) — 50 
1 — 130 20 230] 36051 49 —60.— 51 — 60 — 30 — 50 2,80, 360 — 0 2120 — 80 
e 1-1 abo 13] 302 eee 00 280 300 — ao) 2 3 — 60 
90% 40 1 150 3 80 — 28 — 450 — 0. — 0 — 60 280, 360] — 20 4120 — 70 
00 Soo iey 1180| 3.4536 — 30, — 160, 6060, —60— 80 3120| 380) — 20 1 80 — — 
— 88 —92 1060 1774 2 N20 4 50 3— 4 —1 20 11600 — 50 
— 65580) 1180| 189) 388] 24—20- 42 38, 4835,60] 2180, 320) — 20 1180) — 50 
ij 1] 160 218 38018026 — 46 — 50, — 40, 60 3— 4— — 200 1170) — 54 
70 105] 160 1886 381 — 26422 —26.—6.— 0 —6— 40 2780, 3 go! — 20| 1 60 — 50 
1160 114 177 2200 388 28 24 — 45, 35.— 50 — 40 — 605 360. — 20 1 80 — 50 
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Taß in denjenigen Orten, wo die Nubriten unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 


Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 


Marienwerder, den 19. December 1892. Der Regierungs-Präſident. 


— 
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Abfohlungs⸗Tabelle 


des Königlichen ‚Fonmerjchen t vandgeftüts für das 18 Jahr 18 1892. 
Une 4 = P“on den ge 2 
Beſchälſtation im | en E en Davon in 1 7 Saaten nd N 
I i ſind gedeckt ſind: bende soblen geboren Wen ie 
Namen Namentliche DB = INE ZnT eber 
z der 8 = gabe der 
= Angabe “TE £ 2 vorge⸗ 
— Be — 2138 |2 2 omme⸗ 
ort. Kreis Beſchäl⸗ der Hengste | = is 3 &E |* E Mae 
2 wärter. BE E 2e lls = | 8123 8]|8| ngge 
E | : „ O Jra 5S 2| 3|38_[|2| bmt. 
Z= — = 212 rl & 84 2 = = j = 9]= 
a 8 S e s |ā £ |z 2510|8 320 
77072122128 09 DIR SED 
Regierungsbezirk Marienwerder | 
| 
Flatow My- | 1Fröblid ah %% Sala taia 
kowsky > Diable B n 5 9 
„ Viebig 1 Drum- 9 20 5 7/ 8 15 
mond 
2 Nordholz 53-18 12 U 
„ Serwer | 1 Antinous “286 61 81.141732 
2 Emil J. sg 1 2 Do 
3 Vetter 90 5 18 — 7 10 18 
Damnitz Schlochan Lange 1 Edzard 13 32) 3] 15 15 30 
2 Lot 15 28 4 I 1% u 
3 Nereus 14100 34] 7 14 130 27 
„ Kindler | 1 Zambo 1 14% 1 5 & 13 
2 Virgil 55 12 100 1] A Y 
Oſterwick Konitz Panich I Prinz 4 20 817 
| 2 Mozart 420 5 G 9 15 
3 Rabe (U al EiT 
Manfred OH- 22176 O 9 15 
f Jandke 1 Sara⸗ ee e 
phan l 
2 Fürſt 53 5 22 9 10% 190 
Dt. KroneſSchmidt | 1 Liebling 10 9 3 o= 
2 Hüon 42 6 15 a 5, 13 
„ orbik 1 Scherz 22 10 2] 2 66 8 
2 Alarm r 8 1 a d 
Summa "6451212 B01] 651155 173, 32018 
Von den verkauften, geſtorbenen und font E 
| nicht nachgewieſenen treten hinzu: 12 25 
229 416 14 Te 
Es treffen ſonach auf jeden Hengſt im 
| Durchſchnitt Weins | 
Labes, den 30. November 1892. Der Geſtüt⸗Director. v. Maſſenbach. 
17 Bekanntmachung. 2267. 2268. 2285. 2355. 2462. 2764. 
In der nach den Beſtimmungen der $$ 39, 41 2850. 3105. 3167. 3292. 3421. 3523. 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 3525. 3570. 3582. 3750. 3767. 3894. 
unſerer Bekanntmachung vom 10. v. Mts. heute ſtatt 3921. 4073. 4201. 4592. 4845. 4913. 
gefundenen öffentlichen Verlooſung von 4 Renten⸗ 4928. 4976. 5417. 5496. 5582. 5731. 
briefen ſind nachfolgende Nummern gezogen worden: 5905. 5936. 5937. 6021. 6188. 6223. 
Littr. A. zu 3000 Mk. 104 Stück Nr. 55. 22. 359. 397. 6350. 6489. 6609. 6697. 6715. 6836. 
, e, eee ee ee e 875. 936. 7287. 7294. 7297. 7416. 
1669. 1707, 4771. 1818, 2043, 2189. 7535, 7717. 7850. 8108. 8171. 8213. 


8250. 8357. 8651. 8870. 9024. 9099. 
9162. 9177. 9228. 9287. 9530. 9691. 
10362. 10377 10518. 10578. 10746. 
10943. 11264. 11357. 11376. 11617. 
11637. 12056. 12156. 12159. 12239. 
12312. 12554. 12627. 12638. 12709. 
Tee, RTN, 

Litte, B. zu 1500 Mk. 32 Stück Nr. 360. 22 
1000. 1201. 1253. 1393. 1425. 1449. 
1479, 1537. 1670. 1745. 1859. 1967. 
2055. 2617. 2723. 2730. 2743. 2786. 
2825. 3090. 3168. 3329. 3331. 3366. 
3407. 3805. 3814. 3832. 3892. 3975. 

Littr. C, zu 300 Mk. 167 Stück Nr. 134. 216. 235. 

277. 360. 422. 1001. 1119. 1664. 
1701. 2067. 2093. 2613. 2750. 2819. 
3209. 3280. 3303. 3456. 3525. 3680. 
3770. 3878. 3890. 4151. 4205. 4462. 
4305. 4620. 4950. 5310. 5443. 5479. 
5600. 5701. 5771. 5822. 5854. 6121. 
6156. 6205. 6509. 6568. 6770. 6803. 
6928. 7055. 7606. 7747. 7833. 7929. 
7991. 8130. 8331. 8522. 9002. 9011. 
9130. 9292. 9450. 9555. 9765. 10019. 
10057. 10059. 10264. 10367. 10446. 
10483. 10500. 10519. 10570. 10969. 
11030. 11119. 11380. 11411. 11483. 
11488. 11518. 11553. 11562. 11617. 
11620. 11964. 11967. 11991. 11999. 
12110. 12296. 12326. 12488. 12632. 
12704. 12754. 12874. 13175. 13240. 
3370. 13398. 13510. 13625. 13722. 
13756. 13932. 14016. 14030. 14045. 
14147. 14322. 14385. 14539. 14622. 
14663. 14690. 14852. 14890. 14891. 
15099. 15144. 15147. 15193. 15226. 
15238. 15272. 15432. 15568. 15796. 
15866. 15868. 15939. 15981. 16116. 
16187. 16288. 16295. 16336. 16394. 
16490. 16551. 16580. 16899. 17050. 
Lone 1246. 17205. 17357. 17386. 
17504. 17512. 17589. MOAN ITO). 
17801. 17808. 17865. 18083. 18097. 
18208. 18445. 18517. 18520. 18685. 
18740. 19015. 19037. 19052. 

Littr. D. zu 75 Mk. 141 Stück Nr. 20. 721. 8253. 
1534. 1581. 170. 1945. 2156. 2196 
2398. 2415. 2675. 3279. 3297. 3304. 
3.452. 3494. 3633. 3653. 3873. 3086. 
4078. 4340. 4429. 4649. 4762. 4780. 
4813. 483 J. 4865. 5284. 5352. 5454 
5723. 5738. 5797. 5953. 6173. 6224. 
6308. 6338. 6404. 0440. 6487. 6572 
6684. 6800. 6801. 6828. 6917. 6968. 
699 , 7465, 7217. 7367, 7370. 7536. 
n e e TOD: 8061. 
8104. 8156. 8202. 8248. 8411. 8412. 
8597. 8783. 8937. 8974. 9043. 9076. 
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9157. 9203. 9788. 10272. 10296. 10355. 


10354. 10571. 40581. 10790. 10889. 
Abe i ee eee e 
11520. 11538. 11655. 11696. 12049. 
12090. 12209. 12292. 1252. 12730. 
12826. 12871. 12933. 13090. 13104. 
EIK eee 15500. 1202313300. 
Ir, ie di S88. 
14021. 14039. 14277. 14400. 14475. 
14498. 14564, 14610. 14773. 14899. 
15043. 15048. 15116. 15167. 15179. 
15348. 15428. 15461. 15595. 15716. 
15732. 15765. 15988. 16006. 16012. 
Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Unit: 


tung und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe 
in coursfähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen 
Coupons Ser. VI Nr. 6— 16 und Talons den Memi 
werth von unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer Pulver 
ſtraße Nr. 5 

vom 1. April 1893 ab an den Wochentagen von 

9—12 Uhr Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die Rentenbank-Kaſſe portofrei einzuſenden und den 
Antrag zu ſtellen, daß die Uebermittelung des Geld— 
betrages auf gleichem Wege und, ſoweit ſolcher die 
Summe von 400 Mark nicht überſteigt, durch Poft- 
anweiſung, jedoch auf Gefahr und Koſten des Empfängers 
erfolge. Einem ſolchen Antrag iſt eine ordnungsmäßige 
Quittung beizufügen. 

Vom 1. April 1893 ab hört die Verzinſung der 
ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der Werth 
der etwa nicht mit eingelieferten Coupons bei der Hug- 
zahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Die Verjährung der ausgelooſten Reutenbriefe 
tritt nach den Beſtimmungen des § 44 d. g. G. binnen 
10 Jahren ein. 

Hierbei machen wir zugleich darauf auſmerkſam, 
daß die Nummern aller gekündigten, reſp. zur Einlö— 
ſung noch nicht präſentirten Rentenbriefe durch die von 
der Redaction des Königlich Preußiſchen Staatsanzeigers 
in Berlin herausgegebene „Allgemeine Verlooſungs⸗ 
Tabelle“ im Mai und November jeden Jahres ver- 
öffentlicht werden. Das Stück dieſer Tabelle iſt bei 
der gedachten Redaction für 25 Pfg. käuflich. 

Königsberg, den 15. November 1892. 
Königliche Direction der Rentenbank für die Provinzen 

Oft- und Weſtpreußen. 
18) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 

Auf Grund des $ 38 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Joſef Reiſinger, Schneidergeſelle, geboren am 
18. März 1865 zu Bodenmais, Bezirk Regen, 
Bayern, ortsangehörig zu Hartmanitz, Böhmen, 
wegen mehrfachen ſchweren und einfachen Dich 
ſtahls, Unterſchlagung und Betrugsverſuchs (fünf 
Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 8. No⸗ 


vember 1887), vom Königlich bayerischen Bezirks 
amt Donauwörth, vom 8. November d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuches: 
Ferdinand Donatus Borqui, Schreiner, geboren 
am 20. December 1873 zu Muriſt, Kanton Frei⸗ 
burg, Schweiz, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Po⸗ 
lizei⸗Direction München, vom 4. November d. J. 


. Karl Havlan, Schloſſergehilfe und Tagelöhner, 


geboren am 15. Mai 1872 zu Chota Kuſtra, 
Gemeinde Straſic, Bezirk Strakonitz, Böhmen, 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Land- 
ſtreichens, Bettelns und Führens verbotener Waffen, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Ebersberg, 
vom 2. November d. J. 


Franz Hruska, Sattlergeſelle, geboren am 6. 


Januar 1869 zu Krems, Oeſterreich, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von der Po- 
lizei⸗Behörde zu Hamburg, vom 14. November 
d. Is 


Joſef Huſt, Kellner, geboren am 31. Mai 1865 


Auguſt Kasper, Kutſcher, geboren am 7 


zu Ober⸗Retzbach, Bezirk Oberhollabrunn, Nieder- 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Qand- 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei- 
Direction München, vom 4. November d. J. 

7. Juni 
1867 zu Haſel, Bezirk Tetſchen, Böhmen, wegen 
Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt— 
mannſchaft Bautzen, vom 28. October d. J. 
Karl Kriz, Drechsler, geboren am 17. Juni 1850 
zu Wicenic, Mähren, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Reg. 
Präſidenten zu Merſeburg, vom 9. November 
d. Is. 


Johann Klapper, Glasſchleifer, geboren am 24. 


Januar 1871 zu Marſchendorf, Oeſterreich, öfter- 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von 
der Polizeibehörde zu Hamburg, vom 11. No— 
vember d. J. 


. Marie Maſchatta, unverehelicht, geboren am 


24. April 1859 zu Peſchoratitz, Bezirk Prag, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, Nicht⸗ 
beſchaffung eines Unterkommens, von der Königl. 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Leipzig, vom 24. 
October d. J. 


Joſef Moll, geboren am 5. März 1857 zu Mül⸗ 


10. 


haufen, Elſaß Lothringen, franzöſiſcher Staatsan— 
gehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 10. No⸗ 
vember d. J. 

Franziska Rempfle, geboren am 4. Juni 1875 
zu Appenzell, Schweiz, ſchweizeriſche Staatsange- 
hörige, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, vom Kaifer- 
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lichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 14. No: 
vember d. J. 

Giacomo Rondelli, Kaminkehrer, geboren am 
April 1868 zu Minuſio, Kanton Teſſin, 
Schweiz, ortsangehörig zu Tremoſino, Provinz 
Brescia, Italien, wegen Landſtreichens, von der 
Königlich bayeriſchen Polizei-Direction München, 
vom 4. November d. J. 

Perſonal⸗Chronik. 

Es ſind verſetzt worden: Die Grenz-Aufſeher 
Laskowski von Zlotterie nach Gollub, Bahls von 
Neudorf nach Zlotterie, Mews von Zlotterie nach 
Wapionken, Heitzwebel von Wapionken nach Lei— 
bitih und Kaesler von Leibitſch als Grenzauſſeher 
für den Zollabfertigungsdienſt nach Schillno, ſowie die 
Steuer⸗Aufſeher Drechsler von Lubichow nach Pred- 
lau, Zander von Prechlau nach Schlochau. 
Hauptamts⸗Diener Hübner aus Elbing ift zur Probe- 
dienſtleiſtung als Grenz-Aufſeher nach lotterie ei 
berufen worden. À 

Die Wiederwahl des Vorſchuß-Vereins⸗Kontroleurs 
Iſaak Scheringer zum unbeſoldeten Rathmann der 
Stadt Neumark Wpr. iſt beſtätigt worden. 

Die Wahlen des Rentiers L. Eitner, Bankiers 
L. Hirſchberg, Kaufmanns O. Peters und Zimmer— 
meiſters A. L. Schultz zu unbeſoldeten Rathsherren 
der Stadt Culm ſind beſtätigt worden. 

Die Wahlen des Tiſchlermeiſters Anton Sobie: 
ra jezyk, des Rechtsanwalts Dr. Willutzki und des 
Zimmermeiſters Großmann zu unbeſoldeten Nath- 
männern der Stadt Flatow ſind beſtätigt worden. 

Die Wahl des Kaufmanns Puppel zum unbe 
ſoldeten Rathsherrn der Stadt Marienwerder iſt be— 
ſtätigt worden. 

20) Erledigte Schulſtellen. 

Die Schullehrerſtelle zu Pirklitz, Kreis Stuhm, 
wird zum 1. Februar k. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche fich um die- 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem kommiſſariſchen Kreiſchulinſpector 
Herrn Engel zu Rieſenburg zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Wentfin, Kreis Schwetz, 
wird zum 1. Februar 1893 erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die— 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 

Eine Lehrerinſtelle an der Mädchenſchule zu Culm, 
Kreis Culm, wird zum 1. Januar k. J. erledigt. 

Lehrerinnen katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die- 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn De. Cunerth zu Kulm zu melden. 


De 
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23. 


19) 


Wa 
Di 


(Hierzu eine Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 51.) 


aiedigirt im Bureau der Königlichen Regierung.“ 


Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


